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Gesamteindruck  

Mobilitätsaufenthalt bitte kurz  

in 4-5 Sätzen beschreiben 

Der Mobilitätsaufenthalt war alles in allem eine hervorragende Erfahrung, die ich jedem 

weiterempfehlen würde. Zu Beginn fielen einige Schwierigkeiten in der Organisation des 

Lebens vor Ort an, dies ging vornehmlich aus meiner Unkenntnis der Sprache hervor: es 

ist sicherlich von Vorteil, gerade in Japan einige Grundkenntnisse der Sprache zu ha-

ben, aber es ist nicht zwingend notwendig. Nachdem ich mich an diese organisatori-

schen Umstellungen gewöhnt hatte, bot die Toyo Universität einen vortrefflichen Rah-

men um die Kultur Japans zu erkunden.  

Einreise / Ankunft  

Einreiseformalitäten, Visum  

Die Einreiseformalitäten benötigen einen hohen zeitlichen Aufwand, da man sowohl für 

die Universität wie auch die Botschaft eine Reihe von Formularen bereitstellen muss. 

Anzumerken ist des Weiteren, dass es – wie es mir passiert ist – vorkommen kann, dass 

man mit einem Studentenvisa (oder einem anderen Visum für längere Aufenthalte) bis 

zu einer Stunde am Flughafen warten muss, bis man seine „Residence Card“ (ähnlich 

einer ID) erhält. Es ist demnach ratsam, genug Zeit für den Weg vom Flughafen in die 

Stadt einzurechnen.  

Zimmersuche / Wohnen 

Hilfreiche Kontaktdaten 

Die Universität biete zwei Studentenwohnheime an: das „I House“ und „Kitazono Dorme-

tory“. Das I House ist eine zu empfehlende Unterkunft; günstig (obwohl die Preise für 

das nächste Semester ändern), bereits möbliert und sehr nahe der Universität.  Von 

Kitazono hingegen ist durch das Vorhandensein einer „Ausgangssperre“ (Personen die 

dort leben müssen vor 23.00 oder 24.00 Uhr zuhause sein, können dieses bis 6.00 oder 

7.00 Uhr morgens nicht verlassen und benötigen eine schriftliche Erlaubnis, um die 

Nacht ausserhalb des Wohnheims zu verbringen) eher abzuraten. 

Öffentliche Verkehrsmittel 

Bahn, Bus, Erreichbarkeit Uni 

Die Universität ist in 15 Minuten vom „I House“ zu Fuss gut erreichbar. Im Übrigen ist 

Tokyo sehr gut durch die U-Bahn erschlossen. 

Vorbereitung Studium  

Kursanmeldungsprozedere,  

Sprach- u. Studiennachweise 

Der Kursanmeldeprozess gestaltet sich etwas kompliziert, da alles von verschieden 

Stellen akzeptiert werden muss und die Formulare schriftlich einzureichen sind (nicht 

per Internet). Zudem sind einige Syllabi nur im Internet und nur auf Japanisch erhältlich. 

Es sind zwar englische Übersetzungen vorhanden, allerdings bedeutet es einen gewis-

sen zeitlichen Aufwand, diese zu Besorgen.  

Infos Universität  

Lage, Grösse, Infrastruktur 

Die Universität ist sehr gross und zu Beginn unübersichtlich. Vor allem, wenn man sich 

die Universität Luzern gewohnt ist. Die Lage ist einigermassen zentral.  

Sprachkurse an der Universität 

besucht  

Kursinhalt, Nutzen 

Die Universität bietet einen – neuerdings fakultativen – Sprachkurs „NEST“ an. Der Kurs 

ist recht intensiv. Es ist allerdings auch möglich, nur einzelne Module des Kurses zu 

besuchen.  

Studieren an der Universität 

Kursinhalte, ECTS, Anrechnungen, 

Prüfungen  

Grundsätzlich hat man für die gleiche Menge an Credits eine höhere Anwesenheits-

plicht, dagegen wird weitaus weniger Arbeit Zuhause erwartet. Das Prüfungssystem 

besteht aus einer „mid-term“ Prüfung und einer „final“ Prüfung. 
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Betreuung an der Universität  

Mobilitätsstelle, International Relati-

ons Office, Studienberater,  

Mentoren, Studierendenkontakte 

Die Betreuung durch das IAO (International Affairs Office) funktioniert ausgezeichnet, 

das Personal ist immer zu erreichen und man kann es mit jeglichen Problemstellungen 

aufsuchen.  

Kostenplanung 

Lebenskosten, Studienmaterial, 

Geldüberweisungen  

Man sollte pro Monat mit ungefähr 80’000-100'000 Yen rechnen, für die Grundlagen, wie 

Miete und Nahrung. Darüber hinaus lohnt es sich sicherlich, noch etwas mehr für kleine 

Reisen und andere Aktivitäten einzuplanen. 

Leben / Freizeit   

Treffpunkte, Sport, Kultur  

Es gibt innerhalb der Universität ein breites Angebot an Club-Aktivitäten und häufige 

Events für internationale Studenten. Und ausserhalb der Universität scheint das Ange-

bot, vor allem für kulturelle Erfahrungen, schier grenzenlos zu sein. 

Vergleich Universitäten 

Was ist besser/schlechter an der 

Partneruniversität als an der Univer-

sität Luzern  

Was sicherlich als erstes in Auge fällt, ist der Unterschied in der Grösse der beiden 

Universitäten, wobei sowohl das Kleine-Familiäre der Universität Luzern, wie auch die 

Grösse der Toyo Universität ihre Vor- und Nachteile haben. Was die akademischen 

Anforderungen betrifft, so scheint mir die Uni Luzern alles in allem strenger zu sein als 

Toyo.  

Gründe 

Aus welchen Gründen strebten Sie 

einen Mobilitätsaufenthalt im Aus-

land an?  

Für mich war in erster Line ausschlaggebend, eine andere Kultur durch die Augen einer 

dort lebenden und studierenden Person zu erfahren, um die Grenzen der europäischen 

Erfahrung etwas überwinden zu können.  

Dauer  

Halten Sie rückblickend die Dauer 

Ihres Mobilitätsaufenthaltes für  

  zu kurz                               zu lang                                genau richtig        

 

 


